
Symposium „Piraten der Karibik? 
Soziale Bewegungen in 
Lateinamerika“ 
10. Oktober 2008: 18.30 bis 21.00 Uhr
11. Oktober 2008: 10.00 bis 14.30 Uhr

VHS Favoriten, Arthaberplatz 18, 1100 Wien

EINLADUNG



PROGRAMM

Freitag, 10. Oktober 2008
18.30 Uhr
Vortrag des New Yorker Historikers Greg Grandin, Autor des 
Bestsellers „Empire’s Workshop“
 
Samstag, 11. Oktober 2008
10.00-12.00 Uhr Film-Matinee
Film: „Venezuela Von Unten“ 
(Dario Azzellini/Oliver Ressler 2005)
Diskussion des Films mit einführendem Kommentar von 
David Mayer
Moderation: Thomas Fritz
 
Pause mit kleinem Buffet und Kaffee
 
12.30-14.30 Uhr
Podiumsdiskussion: „Soziale Bewegungen in 
Lateinamerika – Bilder und Vorbilder“ 
Werner Hörtner – Jens Kastner – David Mayer – Nicola Sekler
Moderation: Berthold Molden 

Symposium „Piraten der Karibik? 
Soziale Bewegung in Lateinamerika“

Lateinamerika ist wieder in aller Munde. Ähnlich wie in der Vergan-
genheit, fungiert der Subkontinent erneut als Anknüpfungspunkt 
für soziale Bewegungen weltweit. Ob es nun das von Hugo Chávez 
betriebene Projekt einer „Bolivarischen Revolution“ in Venezuela 
ist, die von den indigenen Bewegungen gestützte Regierung von 
Evo Morales in Bolivien oder der Neo-Zapatismus in Südmexiko 
– in Lateinamerika hat die Mobilisierung gegen Neoliberalismus 
und Armut zu einer neuen politischen Brisanz geführt. 

Die Vielfalt der politischen Phänomene und Bewegungen und ihre 
unterschiedlichen Antworten auf die jeweiligen Herausforderun-
gen sollen bei diesem Symposium ebenso zur Sprache kommen 
wie die historischen Hintergründe dieser sozial bewegten Renais-
sance. 

Eröffnet wird die zweitägige Veranstaltung mit einem Vortrag des 
bekannten New Yorker Lateinamerika-Historikers Greg Grandin; 
eine Filmmatinee und eine Podiumsdiskussion ermöglichen un-
terschiedliche Annäherungen an das Thema.


